
 

Checkliste zur Vorbereitung auf das 

Prädikat „Kommune im DigitalPakt Alter“ 

Stand vom: 16.06.2026 

Diese Checkliste dient der Vorbereitung auf das Prädikat. Diese Schritte sollten intern 

geprüft und vorbereitet werden, bevor der formale Antrag über das Online-Portal 

gestellt wird: 

1. Interne Abstimmung und Bedarfsprüfung 

[   ] Voraussetzungen prüfen: Führen Sie eine interne Prüfung der Kriterien 

anhand der bereitgestellten Checkliste des DigitalPakt Alter durch. 

[   ] Verwaltungsspitze einbinden: Stimmen Sie das Vorhaben frühzeitig mit dem 

Bürgermeister / der Bürgermeisterin oder der Verwaltungsleitung ab. 

[   ] Fachabteilungen beteiligen: Holen Sie ggf. notwendige Stellungnahmen und 

Freigaben von relevanten Fachabteilungen ein, um eine ressortübergreifende 

Absicherung zu gewährleisten. 

[   ] Ansprechperson benennen: Legen Sie eine oder mehrere Personen fest, die 

als zentrale Kontaktperson für den DigitalPakt Alter fungieren. 

2. Strategische und politische Verankerung 

[   ] Gremienbeschluss herbeiführen: Erwirken Sie idealerweise einen Beschluss 

im Rat oder in zuständigen Ausschüssen, um das Engagement offiziell zu 

verankern (sofern nicht bereits vorhanden). 

[   ] Strategische Einbindung: Prüfen Sie, ob das Thema in bestehende Konzepte 

(z. B. Digitalisierungsstrategie oder seniorenpolitische Konzepte) integriert ist oder 

dort verankert werden kann. 

3. Netzwerkaufbau und Akteursbeteiligung 

[   ] Seniorenvertretungen einbinden: Beziehen Sie Seniorenbeiräte oder -

vertretungen frühzeitig ein (z. B. durch Workshops oder Arbeitsgruppen). 

[   ] Lernorte identifizieren: Finden Sie lokale Partner (Bildungsträger, soziale 

Organisationen, Ehrenamtliche), die Angebote entwickeln möchten. 

[   ] Koordinationsstelle einrichten: Stellen Sie sicher, dass eine zentrale Stelle die 

Aktivitäten des Netzwerks bündelt und steuert. 
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4. Erstellung der Antragsunterlagen 

[   ] Projekt- und Netzwerkbeschreibung: Bereiten Sie die Informationen zu den 

einzelnen Prüfkriterien vor. Diese werden im Rahmen der Bewerbung über das 

Online-Portal abgefragt. 

[   ] Bewerbung der Lernorte koordinieren: Stellen Sie sicher, dass die beteiligten 

Lernorte auf der Angebotslandkarte eingetragen sind. 

Zusatz-Checkliste: Ergänzendes Förderprogramm (ab 2027/2028) 

Falls Ihre Kommune einzelne Kriterien für das Prädikat noch nicht erfüllt, kann das 

ergänzende Förderprogramm (bis zu 5.000 Euro) genutzt werden: 

[   ] Zielgruppen-Check: Gehört Ihre Kommune zu den vorrangig geförderten 

kleinen oder mittleren Städten/Gemeinden in strukturschwachen Regionen?  

[   ] Kriterien-Lücke identifizieren: Stellen Sie fest, welche Anforderungen des 

Prädikats aktuell noch nicht erfüllt werden und mit Hilfe der Förderung umgesetzt 

werden können. 

[   ] Mindestanzahl an Lernorten: Können mindestens zwei Lernorte gewonnen 

oder aufgebaut werden, die sich als „Erfahrungsort im DigitalPakt Alter“ 

bewerben?  

[   ] Mittelverwendung planen: Planen Sie den Einsatz der Mittel (max. 5.000 €) 

für Zwecke wie Technik, Ausstattung von Erfahrungsorten, Qualifizierung von 

Engagierten oder Öffentlichkeitsarbeit. 

[   ] Nachweispflichten vorbereiten: Stellen Sie sicher, dass intern Kapazitäten für 

die Koordination der Maßnahmen sowie für die späteren Berichts- und 

Nachweispflichten vorhanden sind. 

Hinweis: Die Bewerbung für das Förderprogramm ist nur im Rahmen der Bewerbung 

für das Prädikat „Kommune im DigitalPakt Alter“ möglich. Die Einreichung erfolgt 

über das Online-Portal unter www.digitalpakt-alter.de/kommunen. 

Weitere Informationen und Kontakt 

www.digitalpakt-alter.de/kommunen  

Daniel Hoffmann und Oliver Dürr 

DigitalPakt Alter | BAGSO e.V. 

E-Mail: kommunen-im-digitalpakt@bagso.de  

Telefon: 0228- 249993 -40 / -27 

https://www.digitalpakt-alter.de/angebote-finden/
http://www.digitalpakt-alter.de/kommunen
http://www.digitalpakt-alter.de/kommunen
mailto:kommunen-im-digitalpakt@bagso.de

